
 

 Frau Spoddig, Sozialpsychiastrisches Zentrum Troisdorf, dokumentiert im Rahmen 
einer PowerPoint-Präsentation die aktuellen und geplanten Leistungsangebote zur 
Hilfe bei psychischen Erkrankungen im Alter und beantwortet darüber hinaus 
Fragen aus der Mitte des Ausschusses. Die Dokumentation ist der Niederschrift als 
Anlage beigefügt. 
 
Der Ausschuss fasst folgende Beschlüsse: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, mit dem Sozialpsychiatrischen Zentrum (SPZ) ein 
Angebot zur Verbesserung der Gerontoarbeit in der Stadt Lohmar zu erstellen und 
hierbei die Einrichtung von Hilfsangeboten für Menschen mit einer psychischen 
Erkrankung ab dem 60. Lebensjahr zu verstärken.  
 
Gleichzeitig wird die Verwaltung beauftragt, mit dem SPZ zur Projektrealisierung 
eine Vereinbarung zu treffen, die den Ausbau der Gerontoarbeit in der Stadt 
Lohmar inhaltlich und zeitlich festschreibt.  
 
Die Verwaltung wird gebeten, ab dem Haushaltsjahr 2008 einen Betrag von 
2.000 € zum Ausbau der Gerontoarbeit bereitzustellen, der in jährlich gleich 
bleibenden Schritten bis zum Jahr 2012 auf einen Betrag von maximal 
8.000 € anzuheben ist. Die Unterstützung des Projektes ist unbeschadet der 
vorstehenden finanziellen Mittelinaussichtstellung auf 50 % der 
Projektkosten begrenzt. 
 
Diese Beschlüsse erfolgen mit der Maßgabe, in die mit dem SPZ zu 
treffende Vereinbarung eine Verpflichtung zur engen Kooperation mit der 
Seniorenvertretung aufzunehmen. 

 
   Abstimmungsergebnis:  13 dafür. 
 


